
Natürlich Eberswalde!

Wir bereiten uns vor!

Haushaltsplanung ab 2015 ff.

83 Zoo



Präsentation erstellt von … und … für Sitzung …………………. am ……………2011

Zoo

Aufgaben des Amtsbereiches

• Präsentation von exotischen und einheimischen Tieren

• Erhaltung vom Aussterben bedrohter Wild- und Haustierarten (Artenschutz)

• Zoopädagogik

• biologische und ökologische Grundlagenforschung in Zusammenwirkung mit 
Universitäten und anderen wissenschaftlichen Einrichtungen
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83  Zoo
(freiwillig)

� Zuschussbedarf 2015 ca. 759.251,00 €

� Stellen 2015: 32.6

� Wesentliche Ziele für 2015 – 2018

Ziel 1: Umsetzung des Energiekonzeptes  - langfristig –

Ziel 2: Umsetzung des PR- und Marketingkonzeptes zur Steigerung der Besucherzahl

Ziel 3: Genehmigungsphase: Errichtung eines Naturlehrpfades

„Eiszeiterlebnispfad“ (POMERANIA)
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Erläuterung  wesentlicher Maßnahmen

�Deutsch-Polnisches Partnerprojekt für den Aufbau eines Eiszeiterlebnispfades im Zoologischen Garten 

Eberswalde

• Der Eiszeiterlebnispfad als Baustein des Geoprojektes „Eiszeitband am Oderrand“ soll am Beispiel 

ausgewählter Symboltiere wie u.a. Braunbär und Wolf, die vor und nach der Eiszeit in unserer Region lebten und 
heute vom Aussterben bedroht sind, wissenswerte Zusammenhänge spielerisch und anschaulich an erweiterte 

Zielgruppen vermitteln. Dabei geht es vor allem um das Begreifen geschichtlicher Zusammenhänge von Natur 

und Umwelt. Das Feuchtgebiet des Flusses „Schwärze“ im Zoo und im Landschaftsschutzgebiet Nonnenfließ-

Schwärzetal eignet sich ausgezeichnet dafür, ökologische Zusammenhänge darzustellen und zu untersetzen. 

Der Erlebnispfad hat eine Länge von ca. 200m und stellt eine Robinienholzkonstruktion mit spielerischen und 
edukativen Elementen dar. Dazu gehört als Ausgangspunkt ebenfalls ein anzulegender Artenschutz-

Indoorspielplatz in der oberen Etage der Zoogaststätte „Brauner Bär“.

• Beginnend direkt im Zoo, wird diese neue Attraktion bis zu einem neu zu bauenden Zooausgang führen, der 

den Zoobesucher die Möglichkeit eröffnet, über einen „Brückenschlag“ direkt bis ins Zentrum der Stadt 

Eberswalde zu gelangen.

83        Zoo
(freiwillig)
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Ende der Präsentation

• Herzlichen Dank für Aufmerksamkeit und Interesse


